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pont de l'Oens, construit en 1857, près de Wanzwil (Berne), est heureusement supporté
aujourd'hui par trois arches élégantes.

Ein gefreuter Umbau
Als unlängst die Bahnstrecke Herzogen-

buchsee — Solothurn elektrifiziert wurde,
mußte die aus dem Jahre 1857 stammende
Brücke über die Oens erneuert werden. Nach
eingehenden Studien entschloß man sich zu
einem Viadukt mit drei Öffnungen aus
massiven Betongewölben mit Natursteinverkleidungen.

Das Ergebnis spricht für sich selbst.

Die Verkleidung mit Natursteinen brachte
gegenüber einer Ausführung in Sichtbeton
Mehrkosten von Yr. 6000.—, d. h. von 8,2 %
der Bausumme. Abgesehen von den technischen

Vorteilen (größere Wetterbeständigkeit
usw.) wurde die erneuerte Brücke auch für
das Auge soviel schöner, daß der höhere
Aufwand sich reichlich lohnte.
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